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Friedberg – Seit ihrer Kindheit
ist die Friedberger Autorin
Svenja Sophie von Büchern fas-
ziniert. „Ich habe mich schon
mit den Geschichten darin be-
schäftigt, bevor ich überhaupt
lesenkonnte“, erinnert sie sich.
Mit „Spotlight London: Behind
The Curtain“ ist kürzlich ihr
Debütroman erschienen – ein
Buch über die beginnende Lie-
be zwischen einer Studentin
und einem Studenten. Ein Ziel
der Juristin: ihre Leser zu Trä-
nenrühren.

EinGeheimnis
stehtdazwischen

Das Genre ihres Romans be-
zeichnet Svenja Sophie als
„Academy Romance“ oder
„New Adult“. „Es ist eine sich
langsam entwickelnde Liebes-
geschichte, die an der fiktiven
‚Royal Academy of Arts and
Performances‘ in London
spielt“, erzähltdie24-Jährige.
Mit ihrer Geschichte möchte

Svenja Sophie den Spagat zwi-
schen einer Geschichte zum
Wohlfühlen und einer zum
Weinen schaffen: Es geht um
die Studenten Aidan Bennett
und Phoenix Winslow, die für
ein Abschlussprojekt zusam-
menarbeiten.Der ruhigeAidan
studiert Geige, die impulsive
Phoenix Schauspiel. Während
ihres Projekts verlieben sie sich
ineinander, wobei zwischen ih-
nen ein Geheimnis steht, das
ihre Beziehung auf die Probe
stellt.
Zwei Zielgruppen hat Svenja

Sophie im Fokus: „Alle, die sich
demTheaterundderMusikver-
bundenfühlen,undauchjunge
Erwachsene, die selbst einmal
an einer Hochschule studieren
wollen.“ Eine Besonderheit
ihres Romans: „Bei mir ist der
männliche Protagonist, Aidan,
eher schüchtern, während die
weiblicheFigur lautund impul-
siv ist“, sagt sie. Dagegen stün-
den in anderen Büchern oft-
mals starkeundselbstbewusste
männliche Protagonisten im
Vordergrund, weibliche Figu-
ren erschienen als die „graue
Maus“. An dieses Stereotyp
möchte sie in ihrer Geschichte
nichtanknüpfen.
Eine Botschaft ist ihr beson-

ders wichtig: Junge Menschen
müssten ihren eigenenWegge-
hen. „Sie solltenfeststellen,wo-
für ihr Herz schlägt, und selbst
Verantwortung für ihrHandeln
und ihr Talent übernehmen.“
So steht Aidan in dem Roman
durch die Erwartungen seines
Elternhauses unter Druck und
muss entscheiden, ob er den
von seiner Familie vorgezeich-

neten Weg an der Akademie
weiterverfolgt.
Die Idee zu der Geschichte

kamSvenja Sophiewährend ei-
ner Reise mit ihrer Familie
nach London im Jahr 2023: „Als
ich die historischen Gebäude
von Lincoln’s Inn Fields sah,
dachte ich sofort, dass das der
Ort seinmuss, an dem eine Ge-
schichtevonmirspielt.“

Die Architektur der Bauten
habe die 24-Jährige sofort zu
derHandlung inspiriert.
Während des Schreibprozes-

seswollte sie die Emotionen ih-
rer Protagonisten genau dar-
stellen.
„Dazu habe ich versucht,

mich in ihre Gefühle hineinzu-
versetzen.“ Besonders ans Herz
gewachsen ist Svenja Sophie

das Zusammenspiel der zwei
Hauptfiguren. „In ihnen ste-
cken Teile von meiner Persön-
lichkeit, die ich gerne mag.
ZumBeispiel bin ich gerne laut
und temperamentvoll, aber
manchmal auch zurückhal-
tend.“ Wegen der gegensätzli-
chen Persönlichkeiten fand sie
es spannend, die Kapitel des
Buchs aus der Sicht von Aidan
undvonPhoenixzuschreiben.
Um ihre Geschichte span-

nendzuerzählen, setzt sie zum
Beispiel die Gedanken der Pro-
tagonisten in Kursivschrift. „Je
nach Inhalt lege ich Wert dar-
auf,dasssichkurzeundlängere
Sätze abwechseln, um eine
Sprachmelodie zu erzeugen.“
Aktuell inspirieren sie „Roman-
ce“-RomaneoderGegenwartsli-
teratur: „Die ‚DunbridgeAcade-
my‘-Reihe habe ich gerne gele-
sen, auch Werke von Gabriella
Santos de Lima gefallen mir“,
erzähltSvenjaSophie.
FürdieZukunft istes ihrgröß-

ter Wunsch, dass „Spotlight
London“die fürdenStoff richti-
gen Leser findet. Außerdem ar-

beitet sie an Plänen für eine
Fortsetzung des Romans. „Per-
sönlich wünsche ich mir, dass
ich eine Balance zwischenmei-
ner Arbeit und dem Schreiben
finde.“ So könnte sie mehr Le-
ser erfreuen und sich vielleicht
eines Tages auf das Schaffen
fantasievoller Welten konzen-
trieren.

Im Takt der Liebe
Die Friedberger Autorin
Svenja Sophie legt mit
„Spotlight London: Behind
The Curtain“ ihren De-
bütroman vor. An einer
fiktiven Londoner Kunst-
akademie erzählt sie von
einer zarten Liebe, gegen-
sätzlichen Charakteren –
und einem Geheimnis, das
alles infrage stellt. Ein Ro-
man über junge Menschen
auf der Suche nach ihrem
eigenenWeg auf der Bühne
und hinter Theatervorhän-
gen.

VON JOHANNES WEIS

Die Idee zu ihremDebütroman „Spotlight London: Behind The Curtain“ kam Svenja Sophie, hier in Bad Nauheim, bei einer
Reise nach London. Eine Botschaft ihres Buchs: Junge Menschen müssen im Leben ihren eigenen Weg gehen. NICI MERZ

SvenjaSophie
GeborenwurdeSvenjaSophie
imJahr2001.Nach ihrem
Abitur inFriedbergstudierte
sie Jura inGießenundschloss
mitdem„BachelorofLaws“
ab. Jüngsthat sieeineStelle in
eineröffentlichenVerwaltung
angetreten.ZudenHobbys
vonSvenjaSophiegehören
ihreHündinunddasTennis-
spielen.
DasBuch„SpotlightLondon:
BehindTheCurtain“ istals
E-Bookoderalsgedruckte
Versiononlineoder imBuch-
handelzukaufen. jws

” In den
Hauptfiguren stecken

Teile meiner
Persönlichkeit.

Svenja Sophie

Bad Nauheim – Wer Lust hat
auf knalligeNeonfarben, große
Haarspray-Wolken und den un-
verwechselbaren Sound eines
Jahrzehnts, sollte sich den 7. Fe-
bruar imKalender anstreichen.
Dann präsentieren Moni Fran-
cis und Buddy Olly ihre Musik-
Comedy-Show „Mixtape &
Bandsalat“ imTheateramPark.
Beginn istum20Uhr.
Nach dem Erfolg ihres Pro-

gramms „Petticoat & Pomade“,
mit dem sie das Publikum zu-
rück in die 50er Jahre entführ-
ten, geht ihre Zeitreise nun in
die nächste Runde – direkt hin-
ein in die bunte, schrille und
manchmalherrlichüberdrehte
Weltder1980er Jahre.
Das Duo wirbelt durch die

Ära, in der Madonna, Michael
Jackson und Modern Talking
die Charts beherrschten und
ein Walkman als ständiger Be-
gleiter galt. In humorvollenGe-
schichten, skurrilen Anekdo-

ten und live gesungenen Hits
lassen Moni und Olly das Jahr-
zehnt wieder lebendig werden
– von der BRAVO-Kultur über
die ersten Heavy-Metal-Klänge
bis hin zu Poppern, Rockern
undganzeigenenModetrends.
Moni Francis bringt dabei ih-

re eigenen Erlebnisse mit: Als
Sängerin der Band Angel & The
Pack war sie selbst in der BRA-
VO vertreten und trat u. a. in
Sendungen von Jürgen von der
Lippe sowie im ZDF und NDR
auf.Weralsowissenmöchte,ob
es Dr. Sommer wirklich gab –
hier bekommtmanAntworten
mit Augenzwinkern. Mit mit-
reißenden Performances, Witz
und einem Schuss Nostalgie
versprechen Moni Francis und
Buddy Olly einen Abend, der
Generationenverbindet.
Karten für den Abend gibt es

online oder telefonisch über
das Theater am Park sowie an
derAbendkasse. pm

Die schrille Welt der 80er Jahre
Knallige Neonfarben und Haarspray-Wolken im Theater am Park

Sie haben die 80er erlebt und bringen „Mixtape & Bandsa-
lat“aufdieBühne imTheateramPark:Moni Francis undBud-
dy Olly. PM

Reichelsheim – Unter dem
Motto „Gospel&More“ gastiert
derGospelchorSwingingTones
am Sonntag, 8. Februar, um 16
Uhr, in der evangelischen Kir-
che in Reichelsheim. Der Ein-
tritt ist frei – über eine Spende
freut sich der Chor sehr. Beglei-
tetwirdderChorvondenerfah-
renenMusikernGeraldReutzel
(Piano) und Martin Schnur (Gi-
tarre). Zusätzlich bereichern
„SpecialGuests“dasProgramm
und sorgen dafür, dass dieses
Konzert zu einem besonderen
musikalischenErlebniswird.
Die Wurzeln der Gospels rei-

chen weit zurück: Bereits vor
1865, demEndeder Sklaverei in
denUSA, entstanden die Lieder
aus der religiösen Musik afro-
amerikanischer Gemeinden.
Sie wurden wie Volks- und Kir-
chenlieder gesungen und ent-
wickelten sich im 20. Jahrhun-
dert durch neue Kompositio-
nenstetigweiter.

Der Gospelchor Swinging To-
nes, gegründet 1996 unter der
Leitung von Renate Gantz-
Bopp, hat es sich zur Aufgabe
gemacht, die Musik der „Fro-
hen Botschaft“ mit Begeiste-
rung und Engagement zu ver-
mitteln. Das Repertoire reicht
von traditionellen Klassikern
wie Oh Happy Day bis zu mo-
dernenGospelsundeigenen In-
terpretationen aus dem Rock-
und Popbereich. Die Musiker,
die denChor begleiten, blicken
aufeinelangegemeinsamemu-
sikalische Geschichte zurück.
Seit mehr als 20 Jahren sind sie
gemeinsam „on the road“. Im-
provisation, Spielfreude und
Authentizität prägen ihre Auf-
tritteundverleihen jedemKon-
zerteineeinzigartigeNote.
Die Swinging Tones sind re-

gelmäßig in Gottesdiensten,
aufKonzerten sowie bei Famili-
enfeiern und besonderen An-
lässenzuhören. pm

Swinging Tones singen
in Reichelsheim

Wölfersheim – Die Aschaffen-
burger Künstlerin Lisa-Marie
Fritz, besser bekannt unter
ihrem Bühnennamen „Schlon-
gonges“, gastiert am Dienstag,
10. März, anässlich derWölfers-
heimer Kleinkunstwoche im
Dorfgemeinschaftshaus Mel-
bach.
DieEntertaineringiltalsener-

giegeladeneGeschichtenerzäh-
lerin, die mit Humor, Charme
und einer ordentlichen Portion
Selbstironie ihr Publikum mü-
helos mitreißt. Das „Ascheber-
scher Mädel“ mit der markan-
ten Stimme und der großen
Klappe hat sich durch zahlrei-
che Auftritte auf Kleinkunst-
und Comedy-Bühnen bundes-
weit einen Namen gemacht.
Spätestens seit ihrem legendä-
ren Open-Mic-Auftritt begeis-
tert sie regelmäßig mit ihrer
spontanen, unverwechselba-
renArt.
In ihrem aktuellen Solopro-

gramm „Themaverfehlung“
nimmt „Schlongonges“ das Pu-
blikum mit in einen rasanten
Abend voller pointierter Ge-
schichten, überraschender
Wendungen und herrlich un-
vorhersehbarer Abschweifun-
gen. Die 36-Jährige beschreibt
sich selbst liebevoll als „leben-
digeThemaverfehlung“.
Tickets sind ab sofort im Bür-

gerbüro der Gemeinde, im Ti-
cketshop Friedberg, online un-
ter www.woelfersheim.de so-
wie an allen bekannten Vorver-
kaufsstellenerhältlich. pm

„Schlongonges“
in Wölfersheim

BadNauheim– Zueinem„mu-
sikalischen Cocktail mit Per-
sönlichkeit“ lädt das Ensemble
Konzertgebräu anlässlich der
neuen Kurkonzerte für Sams-
tag, 28. Februar, um 16 Uhr in
den Muschelsaal der Trinkkur-
anlage ein. Das Programm ver-
bindet heitere, schräg-verspiel-
teundnachdenklicheTöneund
spannteinenBogenvonKlassik
und Chanson über Musical bis
hinzuJazz.BekannteStückeer-
scheinen in frischem Gewand,
eigene Kompositionen sorgen
für zusätzliche Überraschun-
gen. Vom Glanz der Berliner
UFA-ZeitüberdieRomantikdes
alten Paris. Der Eintritt zum
Konzert ist frei. pm

Klassik, Chanson
und Musical
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